
Niederschrift über den Bezirkstag der Oberpfalz

Tag: 10. 1. 2016

Beginn: 13:00 Uhr

Ende: 15:30 Uhr

Ort: Sportheim des SV Mühlhausen-Sulzbürg e.V.

Bahnhofstraße 22 92360 Mühlhausen

Tagesordnung:

• Begrüßung
• Genehmigung der Tagesordnung
• Grußworte der Gäste und Verbandsfunktionäre
• Verlesen des Protokolls vom Bezirkstag 2015
• Wortmeldungen zum Protokoll, Genehmigung des Protokolls
• Berichte der Mandatsträger:

o Bezirksvorsitzender
o Ligabeauftragter
o Frauenwartin
o Jugendleitung
o Kampfrichterobmann
o Prüfungsbeauftragter
o Lehrbeauftragter und Breitensportbeauftragter
o Schulsportbeauftragter
o Internetbeauftragter
o Kassenwart
o Kassenprüfer
• Aussprache zu den Berichten
• Informationen aus dem Bezirk und dem BJV
• Haushaltsplan 2016
• Anträge und Sonstiges

Anwesend: Bezirksvorstand unter der Leitung des Bezirksvorsitzenden Dr.

Pfeil

Vertreter der Judo-Vereine der Oberpfalz

Als Gast: Timo Bohnenstengel, Vizepräsident des BJV

Der Vorsitzende des SV Mühlhausen-Sulzbürg begrüßt die Anwesenden. Die Tagesordnung

wird genehmigt, wobei allerdings der drittletzte Punkt (Informationen aus demBezirk und

dem BJV) an den Anfang gestellt wird.

Timo Bohnenstengel bedankt sich für die Einladung und berichtet über Aktuelles aus dem

Gesamtvorstand. Ein Schwerpunkt seiner Ausführungen ist das Thema Lizenz für

Ligakämpfer. Des Weiteren weist er auf die diversen Aktivitäten hin, die Jens Keidel im

Bereich Breitensport/Jugendbildung entfaltet.

Auf das Verlesen des Protokolls wird verzichtet.

Die Mandatsträger stellen kursorisch ihre Berichte vor. Diese Berichte können detailliert auf

der Homepage des Bezirks nachgelesen werden.



In den Aussprachen zu den Berichten wird an den Prüfungsbeauftragten der Wunsch

herangetragen, die Namen jener, die erfolgreich die Prüfung zu einem Dan-Grad abgelegt

haben, zu veröffentlichen. Dies könnte die Motivation und Attraktivität innerhalb des

Judosports erhöhen. Leider ist aus Datenschutzgründen eine derartige Veröffentlichung nicht

möglich.

Der 2015 zurückgetretene Jugendleiter männlich Manfred Schmid wird einstimmig entlastet.

Ebenfalls einstimmig wird der Kassenwart des Bezirks, Wolfgang Baumann, entlastet. Dieser

stellt den Haushaltsentwurf für das Jahr 2016 vor, der ebenfalls ohne Enthaltung oder

Gegenstimme genehmigt wird. In diesem Zusammenhang gibt Wolfgang Baumann bekannt,

dass der Bezirk im laufenden Jahr Start- und Lehrgangsgebühren für Bayernkadermitglieder

bei Maßnahmen des BJV oder DJB übernehmen wird. Auf der Homepage des Bezirks ist dazu

ab sofort ein neues Formular verfügbar. Dieses ist von den Erziehungsberechtigten, nicht vom

Verein, zeitnah einzureichen.

Der Ligabeauftragte Andreas Köppl stellt einen Antrag zur Änderung des Ligastatuts in

diesem Umfang:

Die Gewichtsklassen -73kg ; -81 kg und -90kg, werden doppelt besetzt und jede Mannschaft

darf bis zu 24 Kämpfer aufstellen.

Der Antrag wird von den Vereinen, die eine Mannschaft stellen, kontrovers diskutiert. Bei der

folgenden Abstimmung wird dem Antrag mehrheitlich mit 3 Enthaltungen zugestimmt.

Die Jugendleitung stellt die Judoka des Jahres vor. Es handelt sich bei den Mädchen um

Jasmin Obergaßner (1. FC Schwarzenfeld), bei den Buben um Paul Dimpfl (DJK Ensdorf).

Als Termin für Jugendvollversammlung und Bezirkstag 2017 wird der 8. Januar festgelegt.

Beide Veranstaltungen werden in Lauterhofen stattfinden.

Ein Vereinsvertreter erinnert, dass der Bezirk Oberpfalz einen Rechtsausschuss bestimmen,

bzw. bestätigen muss.

Angesichts der eher geringen Beteiligung von Vereinsvertretern an Jugendvollversammlung

und Bezirkstag werden abschließend Vorschläge gemacht, wie das Interesse gesteigert werden

könnte. Eine Anregung läuft darauf hinaus, in der Einladung die Tagesordnung detaillierter zu

gestalten. Ein anderer Vorschlag beinhaltet, die Jugendvollversammlung und den Bezirkstag

zeitlich enger zu legen, etwa dergestalt, dass die JVV um 11 Uhr beginnt, nach deren

Abschluss ein gemeinsames Mittagessen eingenommen wird, an das sich der Bezirkstag

anschließt.

Die Veranstaltung schließt mit dem Dank des Bezirksvorsitzenden.

Gez. Larry Wg. Querfurth

Protokollführer


